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Namenstage
Nikolaus, Theodard

Mondkalender
Abnehmender Mond, Stier.
Günstig: Entschlacken und Reinigen des
Körpers, Nagelpflege, Malen und La-
ckieren.
Ungünstig: Zahn- und Kieferbehandlung.

Bauernkalender
September warm und klar,
verheißt ein gutes nächstes Jahr.
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Rot-Kreuz-Laden
GERSTHOFEN
Rot-Kreuz-Laden, Ludwig-Hermann-
Straße 42, geöffnet 9-17 Uhr.

Wertstoffe
Diedorf, Wertstoffhof, Dammstraße, ge-
öffnet 14-18 Uhr.

Apotheken-Notdienste
Affing, Schloss-Apotheke, Schlossplatz
1, Mi 8 bis Do 8 Uhr, 08207/959960.
Biberbach, Apotheke am Rathaus,
Rathausplatz 2, Do 8 bis Fr 8 Uhr,
08271/429984.
Diedorf, Markt-Apotheke, Do 8 bis Fr 8
Uhr, 08238/4411.
Gersthofen, Elisen-Apotheke, Rot-
kreuzstraße 7, Do 8.30 bis Fr 8.30 Uhr,
0821/491300.
Gessertshausen, Schmuttertal Apo-
theke, Hauptstraße 21, Mi 8 bis Do 8 Uhr,
08238/2878.
Neusäß, Stadt-Apotheke, Hauptstraße
10 b, Mi 8.30 bis Do 8.30 Uhr,
0821/468609.
Ziemetshausen, St. Christophorus-
Apotheke, Bürgermeister-Haide-Straße
30, Do 8 bis Fr 8 Uhr, 08284/9191.

Kino/Filme
Cineplex, Meitingen
„Meine Freundin Conni - Geheimnis um
Kater Mau“, 15.10 Uhr. „Meister Eder und
sein Pumuckl“, 15.15 Uhr. „Die Boonies -
Eine bärenstarke Zeitreise“, 15.30 Uhr.
„Tenet“, 16, 17, 19.30, 20 Uhr. „After
Truth“, 16, 17.15, 17.45, 20.15, 20.45
Uhr. „BTS - Break the Silence: The Mo-
vie“, 17 Uhr. „New Mutants“, 17.30,
20.30 Uhr. „Takeover - Voll vertauscht“,
18.30 Uhr. „Black Panther“, 20 Uhr. „I
still believe“, 20.15 Uhr.

Politik vor Ort
ALTENMÜNSTER
Rathaus, Rathausplatz 1, 19.30 Uhr, Ge-
meinderat.

DIEDORF
Bürgerhaus, Willishausen, 19.30 Uhr,
Bauausschuss.

FISCHACH
Staudenlandhalle, Schmutterweg 4,
19.30 Uhr, Gemeinderat.

HORGAU
Rothtalhalle, beim Sportgelände, 20
Uhr, Gemeinderat.

Bühne
DIEDORF
Theaterhaus Eukitea, Lindenstr. 18 b,
20 Uhr, „Der Alchimist“.

Vortrag
MEITINGEN
Praxis Maggy Kaiser, Hauptstraße 14,
Vortrag „Mehr Vitalität, besser schlafen,
schneller regenerieren“, Anmeldung unter
therapie_coaching@gmx.net
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BONSTETTEN

Gemeinderatssitzung
in Bonstetten steht an
ZweiwichtigeTagesordnungspunkte
werden bei der nächsten Gemeinde-
ratssitzung inBonstettenbesprochen:
die Bestellung eines Behindertenbe-
auftragten und die Auftragsvergaben
für die Kindergartenerweiterung.
Am Montag, 14. September, geht es
um 18 Uhr los. Die Bürger werden
gebeten, nur bei berechtigtem Inte-
resse an der Sitzung teilzunehmen.
Es kann nur eine begrenzte Anzahl an
Zuhörern zugelassen werden. (AL)

HORGAU

Haushaltsplan für 2020
wird verabschiedet
In der kommenden Sitzung des Ge-
meinderats in Horgau geht es unter
anderem um die Finanzen der Ge-
meinde. Außerdem stehen unter
anderem eine Erhöhung der Hunde-
steuer und die künftige Verkehrsre-
gelung am Martinsplatz auf der Ta-
gesordnung. Beginn der Sitzung ist
am Donnerstag, 20. September, um
20 Uhr. Die Sitzung findet in der
Rothtalhalle statt. (AL)

ZUSMARSHAUSEN

Auf den Spuren des
modernen Kirchenbaus
Auf die Spuren des Augsburger Ar-
chitekten Thomas Wechs (1893–
1970), eines bedeutenden Vorkämp-
fers für den Kirchenbau der Gegen-
wart und führenden Baumeisters in
der Diözese Augsburg, begeben
sich die Freunde des Zusamtals am
Samstag, 19. September. Die
Kunst- und Architekturhistorikerin
des Bistums, Sabine Klotz, wird aus
Wechs reichem Schaffen von über 40
Kirchen vier aus dem Raum Augs-
burg exemplarisch vorstellen, begin-
nend um 13 Uhr mit St. Ägidius in
Neusäß (Bgm.-Kaifer-Straße 6). Um
14 Uhr folgt Maria, Hilfe der Chris-
ten in Stadtbergen (Bismarckstraße
63), und um 15 Uhr die Kirche St.
Don Bosco im Herrenbachviertel in
Augsburg (Don-Bosco-Platz 3), die
als eine der schönsten Sakralbauten
der Nachkriegszeit in Süddeutsch-
land gilt. Ihren Abschluss wird die
Exkursion mit der Kirche Hl. Geist
in Hochzoll (Salzmannstraße 8) um
16.30 Uhr finden. Es werden Fahr-
gemeinschaften empfohlen, Abfahrt
ist um 12.15 Uhr amNettomarkt in
Zusmarshausen. Anmeldung bei
Anni Hartmann, Telefon 08291/
291. Die Teilnahme ist kostenfrei.

Tourismus im Augsburger Land.
Götz Beck, Direktor der Regio Tou-
rismus GmbH, spricht von einem
„Vorzeigeprojekt“ für die Region.
Und weiter sagt er: „Jedes Mal,
wenn Hama etwas über seine Ideen
hinter den Kunstwerken erzählt hat,
haben wir uns gedacht: Wie können
wir das andere Leute erleben las-
sen?“ Zudem sollte die Kunst auch
für Blinde zugänglich gemacht wer-
den. So seien Beck und Co. auf die
Lauschtour-App von Bayerisch-
Schwaben gestoßen.
Neben der Regio Augsburg wa-

ren an der Umsetzung die Gemeinde
Bonstetten, der Landkreis Augs-
burg, RealWest und der Erholungs-
gebieteverein Augsburg beteiligt.
Zwei Jahre hätten die Initiatoren
laut Bonstettens Bürgermeister An-
ton Gleich an der Lauschtour gebas-
telt. Die Kosten dafür hätten sich
auf etwa 15 000 Euro belaufen. Für
die Installation der ersten sechs
Kunstwerke seien 40 000 Euro fällig
geworden. Die ersten Installationen
stehen seit 2014 im Wald, drei wei-
tere kamen über die Jahre hinzu.
Das soll es aber nicht gewesen sein,
wie Künstler Lohrmann erwähnt.
„Geplant ist, noch mehr Kunstwer-
ke auf dem Pfad entstehen zu las-
sen.“ Wie empfiehlt der Schöpfer
selbst, den Weg zu beschreiten?
„Man sollte sich Zeit lassen, lieber
drei als 1,5 Stunden.“ Und danach:
„Am besten nutzt man die Gelegen-
heit für eine Einkehr in der Wirt-
schaft nebenan.“

In der Zusammenarbeit mit
Hama Lohrmann hat Neises Finger-
spitzengefühl bewiesen, verrät Son-
ja Wolf vom Produktmanagement
der Regio Augsburg Tourismus.
„Die beiden hatten eine sehr gute
Kommunikation, wodurch Hama
sich geöffnet hat.“
Einen ganzen Tag hätte Lohr-

mann gemeinsammit Neises vor Ort
in Bonstetten verbracht und seine
Gedanken zu den Kunstwerken aus-
gesprochen. Bis die knapp 40-minü-
tige Audiodatei fertig war, hätte es
mehrere Wochen gedauert.
Die Regio Augsburg GmbH war

federführend bei der Errichtung der
Lauschtour. Die GmbH will von
dem Projekt profitieren, erhofft sich
davon einen Aufschwung für den

Marco Neises das Wort. Er war Ra-
diojournalist beim SWR und hat
dann die Firma Lauschtour gegrün-
det. Sie steht namensgebend für die
Hörtouren, die in der App zu finden
sind. Für eine seiner Hörfunkpro-
duktionen wurde Neises schon mit
dem Axel-Springer-Preis für junge
Journalisten ausgezeichnet.
Der ehemalige Reporter führt

den Zuhörer in das vor ihm stehende
Kunstwerk ein und nennt erste De-
tails darüber. Dann übernimmt
Künstler Lohrmann und erklärt die
Gedankengänge hinter seiner Ar-
beit. Im ständigen Wechsel spielen
sich die beiden Hauptdarsteller ge-
genseitig die Bälle zu. Für den Zu-
hörer fühlt sich das wie in einem
Podcast an.

VON TOBIAS SCHERTLER

BonstettenWoran denkt man, wenn
man sich einen Holzpfahl vorstellt?
Nun ja, an Holz vermutlich. Und an
einen Pfahl. In Hama Lohrmanns
Kopf hingegen spielt sich Größeres
ab: „Daran sieht man erst mal, dass
die menschliche Entwicklung nach
oben weist. Ich wollte eigentlich ei-
nen geraden Pfahl schaffen. So zeigt
er aber, dass Menschen auch mal
vom geradenWeg abkommen.“ Sol-
chen philosophischen Ansätzen
können Besucher des LandArt-
Kunstpfads in Bonstetten ab sofort
und zu jedem der neun Bauwerke
von Lohrmann lauschen.
Die Audiotour durch die Wälder

Bonstettens wurde in die bestehende
App „Bayerisch-Schwaben-Lausch-
tour“ integriert. Die gibt es seit acht
Jahren. Sie umfasst 19 weitere Hör-
angebote in ganz Schwaben. In
Bonstetten beginnt der sechs Kilo-
meter lange Weg auf dem Dorfplatz
neben dem Gasthof Bräustüberl.
Dort steht das erste von Lohr-

mann gestaltete Kunstwerk. Eine
runde Mauer aus gleich großen, di-
ckenHolzästen schützt das darin lie-
gende Kiesbett, in dessen Mitte vier
spitze Holzpfähle einen gewaltigen
Stein tragen. Die Anordnung der
Steine spielt mit der menschlichen
Wahrnehmung. Fast scheint es so,
als würde sie sich bewegen.
Nun kommt die App ins Spiel.

Startet man dort die etwa 1,5 Stun-
den lange Tour, ergreift Moderator

Auf Audiotour durch Bonstettens Natur
Naherholung Vor sechs Jahren hat der Fischacher Künstler Hama Lohrmann den

LandArt-Kunstpfad in Bonstetten errichtet. Nun gibt es das passende Audioerlebnis dafür

Seit sechs Jahren gibt es den LandArt-Kunstpfad in Bonstetten. Er wurde vom Fischacher Künstler Hama Lohrmann in Zusammenarbeit mit einigen regionalen Institutionen
errichtet. Nun wurde die Ausstellung um eine Audiofunktion erweitert. Hier zu sehen: Die vorletzte Kunststation auf dem Weg durch die Wälder. Fotos: Marcus Merk

Elisabeth Burkhard (Geschäftsführerin Erholungsgebieteverein Augsburg) (von
links), Sonja Wolf (Projektmanagement Regio Augsburg), Anton Gleich (Bürgermeis-
ter Bonstetten), Hama Lohrmann (Künstler), Götz Beck (Direktor Regio Augsburg)
und Uli Gerhard (Leiter Wirtschaftsförderung Landratsamt) präsentieren die neue Au-
diotour.

OffeneGanztagsschule
startet

Soziales Frère-Roger-Kinderzentrum startet
neues Angebot in Welden. Wie es funktioniert

WeldenDie Grund- undMittelschu-
le in Welden mit rund 250 Schüle-
rinnen und Schülern hält mit Beginn
des neuen Schuljahres das Angebot
der Offenen Ganztagsschule vor.
Das freiwillige Betreuungsangebot
für die Klassen 1 bis 9 wird vom
Frère-Roger-Kinderzentrum der

Katholischen Jugendfürsorge der
Diözese (KJF) Augsburg realisiert.
Elf pädagogisch Mitarbeitende bie-
ten für rund 100 Kinder nach dem
Schulunterricht Betreuungsangebo-
te an allen Wochentagen bis in den
späten Nachmittag. „Die starke
Nachfrage zeigt uns, dass es hier ei-
nen deutlichen Bedarf gibt“, berich-
tet Verena Nittmann, die die Ambu-
lanten Angebote des Frère-Roger-
Kinderzentrums leitet. „Gemein-
sam mit Schulleiter Martin Dum-
berger konnten wir die Offene

Ganztagsschule noch rechtzeitig
zum neuen Schuljahr organisieren“,
so Verena Nittmann weiter. Im
Rahmen der Offenen Ganztagsschu-
le können Kinder der Grund- und
Mittelschule Welden von montags
bis freitags von Unterrichtsende bis
16 Uhr in den Räumen der Schule
betreut werden. Während dieser
Zeit bekommen die Kinder ein war-
mes Mittagessen, werden bei ihren
Hausaufgaben unterstützt und kön-
nen an freizeitpädagogischen Ange-
boten teilnehmen. In den Ferien
gibt es von 8 bis 14 Uhr täglich ein
Ferienprogramm. Die Schließzeiten
beschränken sich auf acht Wochen
im Schuljahr. Finanziert wird das
Angebot durch Zuschüsse des Baye-
rischen Kultusministeriums, zu ei-
nem großen Teil durch den Markt
Welden und durch Elternbeiträge.

O Info Weitere Informationen zur KJF
finden Sie unter www.kjf-augsburg.de.
Aktuelle Videos gibt es im Youtube-Kanal
unter www.youtube.com/kjfaugsburg.

Starke Nachfrage zeigt, dass
es deutlichen Bedarf gibt

LANDKREIS AUGSBURG

„Die letzten Zeitzeugen“
jetzt auch als Buch
Nach mehr als drei Jahren ist das
Projekt „Die letzten Zeitzeugen
im Augsburger Land“ abgeschlos-
sen. Neben dem Dokumentarfilm
entstand nun auch eine Publikation,
die alle Erzählungen mit Bildern
noch einmal zusammenfasst. Auf
der Webseite www.letzte-zeitzeu-
gen.de gibt es ausführliche Informa-
tionen über das Projekt und
Neuigkeiten dazu. (AL)

ALTENMÜNSTER-VIOLAU

„Haupt des Täufers“ soll bei
vielerlei Leiden helfen
Zu Ehren der Enthauptung des hei-
ligen Täufers Johannes feierte De-
kan und Wallfahrtspfarrer Thomas
Pfefferer in der Pfarr- und Wall-
fahrtskirche St. Michael in Violau
den Festgottesdienst. Am Ende
des Gottesdienstes legte er den
Gläubigen auf Wunsch das Haupt
desHeiligen auf und bat Gott auf die
Fürsprache des Heiligen, um sie
von allen Leiden zu befreien. Das
zweite Wallfahrtbild der Kirche
St. Michael in Violau, soll bei vieler-
lei Leiden, besonders bei Kopflei-
den helfen. (fmi)

Kurz gemeldet

Vorverkauf: Kulturamt Stadt Burgau
Buchhandlung Pfob, Burgau
Kerzen Bader, Burgau

Online-Tickets unter www.burgau.de
Telefon 08222/4006-42
E-Mail: ticket@burgau.de

Veranstaltungen in der Kapuziner-
Halle und Freibad in Burgau
Karten an den Vorverkaufsstellen erhältlich!
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Burgau
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19.09.20

Hermann Skibbe & Gast
Lieder Machen Leute

Freibad in Concert
im Freibad Burgau

Konzert

11.09.20

12.09.20

13.09.20

Hinweise für Kunden zu Platzreservierungen für kulturelle
Veranstaltungen in der Kapuziner-Halle
Aufgrund der aktuellen Abstandsregelungen kann der Standort der
Platzreservierungen nicht gewährleistet werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

250 Jahre Beethoven
Interclarinet

Rock & Pop Unplugged

Weißwurstfrühschoppen

FREIBAD
11.-13. September

in C NCERT

Künstlerunterstützung

11.-13. September
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